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Desideria Care Preis für Fotografie 2022 

 

Bayerischer Gesundheitsminister ist  

Schirmherr für „Demenz neu sehen“ 
 

Staatsminister Klaus Holetschek: „Auseinandersetzung mit Demenz 

gehört in die Mitte der Gesellschaft“ 
 

 

München, 05.04.2022 – „Demenz ist ein Thema, das uns alle angeht: Jede und 

jeden kann die Krankheit treffen. Deshalb müssen wir immer wieder auf das 

Thema aufmerksam machen. Der Fotowettbewerb ‚Demenz neu sehen‘ kann 

dazu einen wertvollen Beitrag leisten“, sagt der Bayerische 

Gesundheitsminister Klaus Holetschek. Seit kurzem ist er Schirmherr des 

„Desideria Care Preis für Fotografie 2022 – Demenz neu sehen“. Es ist ihm 

eine „Herzensangelegenheit“, das gesellschaftliche Bewusstsein für die 

Krankheit zu schärfen und Betroffenen und deren Angehörigen zu zeigen: Sie 

sind nicht allein. „Gerade die Kunst der Fotografie kann einen wichtigen 

Zugang bieten – ohne Demenz zu bagatellisieren oder zu idealisieren“, so 

Holetschek. 

 

In Deutschland sind 1,6 Millionen Menschen von einer dementiellen 

Erkrankung betroffen. Mehr als 240.000 davon leben in Bayern. „Die Krankheit 

ist also schon in der Mitte unserer Gesellschaft angekommen. Und genau 

dorthin gehört auch die Auseinandersetzung mit ihr“, sagt Holetschek. 

Betroffene und Angehörige schämten sich leider noch allzu oft. Die 

Lebensqualität von Menschen mit Demenz und ihren Familien hängt 

maßgeblich von einem informierten und toleranten Umfeld ab. Es ist daher 

besonders wichtig, Demenz weiter in den Fokus der Öffentlichkeit zu rücken. 

„Wir alle kennen die Macht von Bildern. Bilder reduzieren Menschen mit 

Demenz nicht nur auf ihre Krankheit, sondern zeigen sie als kreative, 

lebensfrohe, glückliche, aber auch traurige Personen“, sieht Holetschek die 

Vorteile der Fotografie.  

 

„Wir sind Gesundheitsminister Klaus Holetschek sehr dankbar, dass er sich als 

Schirmherr von ‚Demenz neu sehen‘ für die Anliegen der betroffenen Familien 

einsetzt“, freut sich die Vorsitzende des Vereins Desideria Care e.V. in 

München, Désirée von Bohlen und Halbach. Ihr Verein schreibt den mit 10.000 

Euro dotierten Fotowettbewerb aus. Bewerbungsschluss ist am 15. Juni 2022. 

Alle Infos unter www.demenzneusehen.de.  

http://www.demenzneusehen.de/
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Über den Desideria Care Preis für Fotografie 2022 „Demenz neu sehen“ 

Das Leben mit Demenz aus einer neuen Perspektive wahrnehmen: Dazu lädt erstmals der 

Fotowettbewerb „Demenz neu sehen“ ein. Profi-Fotografinnen und Fotografen, Nachwuchstalente 

und Amateure aus ganz Deutschland sind aufgerufen, mit ihrer Kamera besondere und 

ungewöhnliche Augenblicke aus dem Alltag mit Demenz einzufangen. Ausgeschrieben wird der Preis 

vom gemeinnützigen Verein Desideria Care e.V., München. Die Münchner Josef und Luise Kraft-

Stiftung fördert den Wettbewerb finanziell. Der Desideria Care Preis für Fotografie 2022 ist mit 

insgesamt 10.000 Euro dotiert: Profis erhalten für das Siegerbild 5.000 Euro, junge Fotografen in der 

Ausbildung 3.000 Euro und Amateure 2.000 Euro. Die Ausschreibung läuft bis zum 15. Juni 2022. 

www.demenzneusehen.de. 

 

 

 
Über die Veranstalterin 

Desideria Care e.V. wurde 2017 von Désirée von Bohlen und Halbach gegründet. Der Verein 

unterstützt und stärkt Familien mit einem Angehörigen, der an Demenz erkrankt ist. Mit innovativen 

Angeboten gibt Desideria Care Betroffenen und ihren Angehörigen eine Perspektive. Eckpfeiler 

hierfür sind Wissen, Selbstfürsorge und Lebensqualität. Desideria Care setzt sich für eine 

demenzfreundliche Gesellschaft ein, in der Demenz kein Stigma und Tabu ist. Ziel ist es, ein 

Umdenken in der Gesellschaft zu bewirken und mehr Teilhabe und Lebensqualität für betroffene 

Familien zu schaffen. www.desideriacare.de 

Über den Förderer 

Die Josef und Luise Kraft-Stiftung setzt sich seit 30 Jahren für die Interessen älterer Menschen in der 

deutschen Gesellschaft ein. Dabei kooperiert die Stiftung mit verschiedensten Organisationen und 

Einrichtungen, die lösungsorientierte und ideenreiche Projekte initiieren, mit denen der 

Brückenschlag in die Gesellschaft gelingt. Die Stiftung ist alleinige Eigentümerin des 

Baustoffhandelskonzerns KRAFT Baustoffe GmbH München und führt das Lebenswerk der Stifter 

Josef und Luise Kraft fort. Sie generiert ihre Spendenmittel in erster Linie aus den Erträgen ihres 

Unternehmens. www.kraft-stiftung.de 

 

 

Die Presseinformation sowie ein Foto Bayerischen Staatsministers für Gesundheit und 

Pflege stehen auf www.demenzneusehen.de im Bereich Presse zum Download. Dort 

finden Sie auch weiteres Pressematerial (z.B. Pressefotos, Logo, Banner und 

Wettbewerbs-Flyer).  
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Petra Schmieder M.A. 

Projektleitung „Demenz neu sehen - Desideria Care Preis Fotografie 2022“ 

Desideria Care e.V. 

Lessingstr. 5 

80336 München 

Mobil +49 170 34 35 361  Büro München: +48 89 59 99 74 33 

E-Mail: schmieder@desideriacare.de Internet: www.demenzneusehen.de 
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